
 

 

Abschlussbericht des Projekts  

 Einer jungen, ausgebombten ukrainischen Familie mit drei Kindern 

einen Neustart in Österreich ermöglichen!  

2428 

auf www.respekt.net  

 

Start Projektumsetzung: 01.07.2022 

Ende Projektumsetzung: 01.10.2022 

 

1. Abschlussbericht allgemein 

Das Projekt konnte - mit einigen Umwegen und Hürden - erfolgreich abgeschlossen werden: 

Eine Wohnung konnte so adaptiert und finanziert werden, dass sie für geflüchtete 

ukrainische Menschen leistbar wird.  

Wohnraumbeschaffung über die ersten Wochen nach der Flucht hinweg ist ein zentrales 

Problem für geflüchtete Ukrainer*innen in Wien. Mit diesem Projekten konnte einer 

ukrainischen Familie eine Wohnung über 1,5 Jahre möglich gemacht werden.  

Die Aktivitäten im Detail: 

 In Zusammenarbeit mit Diakonie eine für die Wohnfläche passende Familie finden  

 Planung und Aufbau einer Ikea Küche samt Geräten 

 Organisation einer Möbelspendenaktion 

 Teilfinanzierung der Kaution 

 Finanzierung von ca 30% der Miete über 1,5 Jahre. 

 Der Arbeitsaufwand der ehrenamtlichen Projektgruppe geschätzt: 200 Arbeitsstunden 

2. Welchen gesellschaftspolitischen Zweck hat das Projekt erfüllt? 

Einer geflüchteten ukrainischen Familie konnte erste wesentliche Schritte bei der 

Überwindung von Schmerz und Leid infolge der Flucht geboten werden. Alle unterstützende 

Arbeit erfolgte ehrenamtlich.  

3. Wie waren Reaktionen anderer zu diesem Projekt? 

Überwiegend positiv. Die Familie wurde im unmittelbaren Umfeld (Nachbarn) sehr positiv 

willkommen geheißen.  

 

 

4. Wofür wurde das gespendete Geld konkret ausgegeben? 



Miete 18 Monate € 270,--    4 860,00  

Kaution      1 100,00  

Cofinanzierung Küche, Kleinmaterial  1 027,80  

Summe      6 987,80 

 

5. Wie werden Sie die Mildtätigkeit des Projektes nachweisen? 

100% der Mittel kamen geflüchteten Menschen aus der Ukraine zugute. Alle Arbeit wurde 

ehrenamtlich geleistet. 

 

 


